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sie schließlich. Claudia Büeler
hilft der Frau, die Farbe auf
den Pinsel aufzutragen. „Ver-
suchen Sie es einfach mal, nur
ein kleines Pünktchen im
Auge.“

„Das ist aber zu groß“,
mischt sich kurze Zeit später
Frau Brückner ein. Die alte
Dame sitzt zurückgelehnt in
ihrem Stuhl, schaut nur kurz
zum Bild der Nachbarin, dann
wieder auf die Hände in ihrem
Schoß.

„Wenn unsere Bewohner
durch die Kunsttherapie mit-
einander ins Gespräch kom-
men, ist das schon ein großer
Schritt“, erklärt Helmut Huff,
Leiter des Senioren Centrums
Königshof.

Kontakt ist wichtig
„Diese Menschen haben

sonst kaum Bezug zu ihrer
Umwelt, reden aneinander
vorbei und erkennen oft we-

der sich noch andere.“
Huff hofft, dass durch die
neue Therapieform auch die
Pfleger wichtige Hinweise
zum Umgang mit den einzel-
nen Bewohnern bekommen.

Immer wieder Erfolge
Während der Centrumsleiter
mit Claudia Büeler die Bilder
betrachtet, betritt ein alter
Mann den Raum und stellt
sich dazu. „Herr Michel, auf
welchem Bild sind sie denn?“,
fragt ihn die Kunsttherapeu-
tin. Der Mann tritt näher an
die Zeichnungen heran. Lang-
sam wandert sein Blick von
Bild zu Bild, dann dreht er sich
um, zeigt auf eines der Blätter
und strahlt: „Das bin ich.“ Es
ist das Porträt mit dem kom-
plett gelben Kopf. Auch Kunst-
therapeutin Büeler lächelt:
Der kranke Mann hat zwi-
schen all den Zeichnungen das
richtige Bild erkannt.

Pflegepersonal und ihren An-
gehörigen versuchen, die Skiz-
zen farbig auszumalen.

„Die Farben sind ganz einfa-
che Reize, aber sie können vie-
le Prozesse, Erinnerungen und
manchmal auch Gespräche
auslösen“, erklärt Büeler.

„Aber wer ist denn
diese Frau auf dem
Bild?“

BEWOHNER IN ÜBER
IHR PORTRÄT

„Frau Weiß, welche Farbe
wollen sie denn für die Augen
nehmen?“, versucht die
Kunsttherapeutin mit einer
der Bewohnerinnen ins Ge-
spräch zu kommen. Die Ange-
sprochene schaut konzen-
triert in den Wasserfarbkas-
ten, fährt mit ihrer faltigen
Hand die Konturen des Ge-
sichts nach. „Blau“, antwortet

doch heute Mittag selbst ge-
malt.“ Frau Brückner fixierte
weiter die Wand. „Ich? Aber
wer ist denn diese Frau auf
dem Bild?“

Beschützter Bereich
Eine Frage, die Claudia Büe-

ler heute Nachmittag nicht
zum ersten Mal hört: Die
Kunsttherapeutin arbeitet
während ihres zweiwöchigen
Projekts „Artecura“ mit den
Bewohnern des so genannten
Beschützten Bereichs im Se-
nioren Centrum Königshof zu-
sammen. Wer hier lebt, leidet
an weit fortgeschrittener De-
menz.

Büelers Ziel ist es, über die
Kunst mit den betroffenen
Menschen in Kontakt zu tre-
ten, sie besser zu verstehen,
Gefühle zu wecken. Dazu
zeichnet sie zunächst die Be-
wohner, anschließend kön-
nen diese gemeinsam mit dem

VON CHR I S T I NA P E I T Z

HANN. MÜNDEN. Die Haare
sind rosa und die Augenbrau-
en grün. Das ausgemalte Por-
trät von Frau Schmidt (alle Na-
men geändert) gibt Rätsel auf.
Auch die Zeichnung daneben
wirkt merkwürdig: Ein Mann,
dessen ganzer Kopf von einem
einzigen gelben Farbklecks
bedeckt ist. Und dann ist da
noch das Bild von Frau Brück-
ner: Tadellos ausgemalt mit
braunen Haaren, heller Haut
und blauer Bluse.

„Frau Brückner, Ihres ist
das schönste von allen“, lobt
Kunsttherapeutin Claudia
Büeler die alte Dame. „Ach,
das könnte ich nicht“, entgeg-
net diese, während sie zur
Wand starrt, an der die bun-
ten Selbstporträts befestigt
sind. Claudia Büeler beugt
sich zum Stuhl der alten Frau
herunter. „Aber das haben Sie

Die vergessenen Gesichter
Kunsttherapeutin arbeitete zwei Wochen mit Demenzkranken des Mündener Senioren Centrums Königshof

Erfreut über die vielen Bilder der sonst oft teilnahmslosen Demenzkranken: Kunsttherapeutin Claudia Büeler und Helmut Huff, Leiter
des Senioren Centrums Königshof. Foto: Peitz

HANN. MÜNDEN. Ein Weih-
nachtskonzert mit dem Kon-
zertchor und Kammerorches-
ter Münden und der Kantorei
St. Blasius findet am Sonntag,
16. Dezember, ab 16 Uhr in
der St. Blasius Kirche statt.

Höhepunkt dieses Konzerts
wird ein achtstimmiges Werk
des Komponisten Johann
Christian Bach, Sohn von Jo-
hann Sebastian. Vorgetragen
wird das so genannte Magnifi-
cat von den Sängern und Musi-
kern beider Chöre sowie de-
nen des Kammerorchesters
Münden.

Geübt wird bereits am kom-
menden Wochenende: Die
Proben finden am Samstag ab
15 Uhr und am Sonntag ab
9.30 Uhr in der Aula der
Hauptschule in der Böttcher-
straße statt. Hierzu sind alle
Mitwirkenden herzlich einge-
laden. (nix)

Zwei Chöre
singen Bach

HANN. MÜNDEN. Das Spen-
denparlament Hann. Münden
verkauft am morgigen Sams-
tag wieder Weihnachtssterne.
Da die Blumen vom Blumen-
haus Wenzel gespendet wur-
den, gehen die gesamten Erlö-
se an das Mündener Spenden-
parlament zur Verwendung
für soziale, karitative und in-
tegrative Projekte.
Der Blumenverkauf startet
um 10 Uhr auf dem Weih-
nachtsmarkt. (nix)

Spenden dank
Blumen

HANN. MÜNDEN. Der SPD-
Stadtbezirk lädt für den mor-
gigen Samstag zum Treffen
am Glühweinstand auf dem
Weinachtsmarkt ein. Bei hei-
ßen Getränken haben Mitglie-
der un Interessierte Gelegen-
heit, über aktuelle Themen zu
diskutieren und miteinander
zu plaudern. (nix)

Beim Glühwein
plaudern

MIELENHAUSEN.Das für mor-
gigen Samstag, 1. Dezember,
geplante musikalische Gast-
spiel der Göttinger Band Sta-
gefright in Cornpickers Hüh-
nerstall in Mielenhausen fällt
aus. (red)

Konzert
fällt aus

HEMELN. Die Sprechstunde
des Ortsbürgermeisters Alfred
Urhahn und Ortsheimatpfle-
gers Walter Henckel findet am
Montag, 3. Dezember, von 19
bis 20 Uhr im Gemeindebüro
statt. (nix)

Sprechstunde
in Hemeln

HANN.MÜNDEN. Der Fach-
dienst Melde- und Ausweisser-
vice des Bereichs Sicherheit
und Ordnung der Stadt Hann.
Münden teilt mit, dass die
Lohnsteuerkarten für das Jahr
2008 durch die Deutsche Post
AG inzwischen allen steuer-
pflichtigen Einwohnern der
Stadt zugestellt wurden.

Sollte in Einzelfällen die
Lohnsteuerkarte 2008 nicht
zugegangen sein, so bittet die
Verwaltung die steuerpflichti-
gen Bürger darum, die Lohn-
steuerkarte sofort beim Mel-
de- und Ausweisservice, Bött-
cherstraße 3, 34346 Hann.
Münden, Zimmer 101, persön-
lich zu beantragen. Der Perso-
nalausweis ist vorzulegen.

Die Verwaltung weist da-
raufhin, dass jeder Steuer-
pflichtige die Eintragungen
auf der Lohnsteuerkarte prü-
fen muss. Sollten Angaben da-

rauf nicht stimmen, so wer-
den sie nach Vorlage vom Mel-
de- und Ausweisservice berich-
tigt. Unbefugte Änderungen
und Ergänzungen der Eintra-
gungen auf der Lohnsteuer-
karte sind verboten und straf-
bar. Neben Anträgen zur Än-
derung der Lohnsteuerkarte
bei der Stadt Hann. Münden
stehen den Steuerpflichtigen
sämtliche Informationen zum
Thema Lohnsteuerkarten
über das Internet unter
www.hann.muenden.de zur
Verfügung.

Die Arbeitnehmer sind ver-
pflichtet, die Lohnsteuerkarte
2008 zu Beginn des Kalender-
jahres 2008 ihren Arbeitge-
bern auszuhändigen.

Bei Rückfragen steht der
Fachdienst Melde- und Aus-
weisservice unter den Ruf-
nummern 75 200, 75 203 und
75 212 zur Verfügung. (red)

Angaben prüfen!
Lohnsteuerkarten für 2008 sind verschickt

ANZEIGE

VGH Vertretung
Dirk Minde
Fischerweg 5
34346 Hann. Münden
Tel. 05541 1085
Fax 05541 1086

fair versichert

Finanzgruppe

Günstige Auto-
Versicherung bei
vollem Service.
Wir freuen uns auf
Ihren Besuch.
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